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Wiesbaden, 12.06.2009

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit
am Dienstag, 16. Juni 2009, um 17:00 Uhr, 

Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift vom 28.04.2009

    
2. 09-F-01-0048

Zukunftskonzept für die Lesselallee auf der Maaraue
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 09.06.2009 

Baumschnitt und Baumfällungen an der Lesselallee auf der Maaraue in Kostheim haben in den 
vergangenen Wochen und Monaten immer wieder für Proteste der Bevölkerung geführt.

Der Ausschuss möge daher beschließen:
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Der Magistrat wird gebeten, im Umweltausschuss umfangreich über die bisher vorgenommenen 
Maßnahmen zur Baumpflege zu berichten und das Zukunftskonzept für die in die Jahre 
gekommenen Bäume an der Lesselallee sowie das Pflegekonzept für die Maaraue vorzustellen. 
Der Ausschuss bittet in diesem Zusammenhang auch um einen Bericht darüber, wie viele 
Bäume von Pflege- und Fällmaßnahmen betroffen waren und warum.

    
3. 09-F-01-0049

Rhein-Main als „Modellregion für Elektromobilität“ - Beteiligung Wiesbadens
 Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 09.06.2009
  

Anfang Juni wurde vom Bundesverkehrsministerium das Förderprogramm „Modellregion 
Elektromobilität“ vorgestellt, bei dem in acht Modellregionen bis 2011 Mittel in Höhe von 115 
Millionen Euro aus dem Konjunkturpaket II zur Verfügung gestellt werden, um die Erprobung und 
Markteinführung von elektrisch betriebenen Fahrzeugen zu unterstützen. Zur Modellregion 
Rhein-Main heißt es in der Begründung zur Mittelvergabe:

„Die Modellregion Rhein-Main zeichnet sich durch ein Verkehrsmittel übergreifendes Konzept aus (Pkw, 
Zweirad, Bus und Bahn), welches stark durch das Land Hessen sowie die beteiligten Städte (Frankfurt a. 
M., Offenbach, Darmstadt, Kassel, Mainz, Wiesbaden) und einer gemeinsamen Organisationsstruktur 
unterstützt wird. Ein wesentlicher und attraktiver Teil des Konzepts ist ein Demonstrationsprojekt auf 
dem Frankfurter Flughafen.“

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, darzulegen, wie er sich den Beitrag Wiesbadens im Rahmen des 
Projekts „Modellregion Elektromobilität“ vorstellt und möge ggf. ein tragfähiges Kurzkonzept 
vorlegen, um auch in Wiesbaden von der Förderung der Mobilität mit Elektrofahrzeugen zu 
profitieren. 

Denkbar wäre hierbei eine enge Zusammenarbeit zwischen der Fachhochschule Wiesbaden 
(z.B. FB Maschinenbau), ESWE-Verkehr und anderen Unternehmen, die in Wiesbaden tätig sind 
und sich mit dem Thema umweltfreundliche Mobilität beschäftigen.

    
4. 09-F-22-0002

Stand der Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 09.06.2009 

Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

a. welche Ziele mit der europäischen EG-Wasserrahmenrichtlinie verfolgt werden;
b. ob in der EG- Wasserrahmenrichtlinie konkrete Vorgaben zur Erreichung der mit ihr verfolgten 

Ziele vorhanden sind und wenn ja, welche dieser Zielsetzungen betreffen die 
Landeshauptstadt Wiesbaden;

c. welche (neuen) Aufgaben auf den das Land Hessen und insbesondere Wiesbaden durch die 
EG-Wasserrahmenrichtlinie zukommen;
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d. wie die rechtliche und fachliche Umsetzung in Hessen und die Beteiligung der Stadt 
Wiesbaden vorgesehen und sichergestellt ist;

e. welche Schritte der Magistrat im Beteiligungsprozess zur Umsetzung der EG-
Wasserrahmenrichtlinie bereits unternommen hat bzw. in Zukunft plant;

f. wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie im Hinblick auf das 
Erreichen eines guten ökologischen Zustands der Wiesbadener Gewässer bis zum Jahr 2015 
ist;

g. wie die Zusammenarbeit der Bundesländer Rheinland-Pfalz und Hessen und der betroffenen 
Kommunen Mainz und Wiesbaden am Rhein gestaltet ist, für den nach der EG- 
Wasserrahmenrichtlinie nunmehr eine koordinierte Bewirtschaftung erfolgen soll;

h. welche (zusätzlichen) Kosten durch die Umsetzung der EG- Wasserrahmenrichtlinie für die 
Landeshauptstadt Wiesbaden entstehen.

    
5. 09-F-22-0003

Abfallbehälter Schönbergstraße
 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 09.06.2009
  

Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

sämtliche in den vergangenen Monaten abgebauten Abfallbehälter auf der Schönbergstraße 
(Grünanlagen zwischen Zugspitzstraße und Dolomitenstraße sowie zwischen Dolomitenstraße 
und Wenzel-Jaksch-Straße) umgehend wieder aufzustellen.

    
6. 09-F-07-0014

Bahnhofsvorplatz 3
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0063 vom 28.04.2009
 

ANLAGE

    
7. 09-V-66-0304 DL 18/09-9

Bahnhofsplatz   -  Möblierungen

    
8. 09-V-67-0008 DL 20/09-10

Eine Kinderstadt - Spielflächenentwicklung Wiesbaden Innenstadt
    

9. 09-F-07-0005
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Winterdienst
 Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 24.01.2009

Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0021 vom 27.01.2009

ANLAGE     
10. 09-V-61-0012 DL 20/09-6

Flächennutzungsplanänderung "Grünzug Industriepark" im Ortsbezirk Biebrich
 - Feststellungsbeschluss -

    
11. 09-V-61-0013 DL 20/09-7

Bebauungsplan "Grünzug Industriepark" im Ortsbezirk Biebrich
 - Änderungsbeschluss und Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung -

    
12. 09-V-61-0014 DL 20/09-8

Bebauungsplan " Kirschgarten " im Ortsbezirk Sonnenberg
 - Satzungsbeschluss -

    
13. 09-V-61-0020 DL 20/09-9

Flächennutzungsplanänderung "Osthafen - westlich des Hafenwegs" im Ortsbezirk Schierstein
- Entwurfsbeschluss –

14.       09-V-61-0006              DL 21/09-4

Flächennutzungsplanänderung "Südlich der Waldhofstraße" im Ortsbezirk Mainz-
Kostheim;Feststellungsbeschluss

15.       09-V-61-0022                DL 21/09-5

Bebauungsplanentwurf "Kloppenheim-West 1. Änderung" im Ortsbezirk-Kloppenheim - 
Beschluss über die Änderung und Aufstellung eines Bebauungsplanes nach § 13 
BauGB - 

16.       09-V-61-0023                 DL 21/09-6

Bebauungsplan "Steinern Straße - 5. Änderung - Bereich: Südlich der Waldhofstraße" 
im Ortsbezirk Mainz-Kostheim- Satzungsbeschluss – 
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17. Aktuelles aus dem Magistrat

    
18. Verschiedenes

   Tagesordnung II 

    
1. 09-V-05-0004 DL 18/09-2, 15/09-3 

Weitere Maßnahmen und Teilprojekte für das Konjunkturpaket II

    
2. 07-F-25-0123

Umbau des städtischen Fuhrparks
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0079 vom 15.04.2008
 

ANLAGE

    
3. 08-F-25-0140

Gefährdungen und Zerstörungen durch Wildschweine
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt und Sauberkeit Nr. 0044 vom 10.03.2009 
 

ANLAGE

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

 


